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TECHNISCH GESEHEN

Ihr Eintreffen wurde sehnsüchtig erwartet. Mit der neuen
Sägeanlage schafft das Lesota-Werk der Lebenshilfe Remscheid
seit zwei Monaten dringend benötigte Kapazitäten. Mehr als
3.500 Holzkisten monatlich produzieren die Remscheider im
Standort Bergisch Born. 

Wo früher zwei Personen gemeinsam dünne Sperrholzplatten
bewegen mussten, ist heute einfacheres Arbeiten möglich. Auf
einer Breite von mehr als drei Metern können die Schreiner im
Lesota-Werk Platten bis zu achtzig Zentimeter Tiefe und 3,5 cm
Stärke automatisiert sägen. „Mehr als zwanzig unterschiedliche
Kistensorten entstehen hier“, erläutert Lutz Murawsky, Leiter der
Schreinerei Lesota-Werk. Dabei setzen rund vierzig Kunden auf

die präzise und liefertreue Produktion der Lieferanten aus Bergisch
Born. Durch die Investition von 35.000 Euro wurde der Prozess
im sehr gut ausgelasteten Schreinereibetrieb deutlich erleichtert. 
„Die Ein-Mann-Bedienung erlaubt selbständigeres Arbeiten,
verringert die Schnittverluste und steigert unser Arbeitstempo“,
erzählt Lutz Murawsky. Sein Team arbeitet seit vielen Jahren mit
guter Auslastungsquote. Die individuell angefertigte Sägeanlage
kommt ihm in seiner Einheit gerade recht. Einundzwanzig Mit -
arbeiter fertigen hier unter seiner Leitung vielfältige Ver packungen
aus Holz. So werden beispielsweise große Sägeblätter oder Papier -
messer für Druckerei-Schneideanlagen in Holzverpackungen aus -
geliefert. Die bergischen Hersteller setzen bei der Fertigung ihrer
Transportverpackungen auf die Produktion aus Bergisch Born.

Verminderte Unfallgefahr: 
Durch Lichtschranken wird der eigentliche
Sägeprozess abgeschottet.

Gesteigerte Stabilität: 
Wo vorher zwei Personen ein dünnes Holzelement
gerade halten mussten, um es zu sägen, kommt heute
die Anlage zum Einsatz, die stapelweise im Liegen
präzise Breiten abteilt.

Saubere Schnitte –
Investition in Präzision

Jörg Kohl (l.), Produktionsleitung/Kundenbetreuung
und Lutz Murawsky, der mit zwei Kollegen die
Schreinerei leitet, sind von der Qualität der neuen
Anlage begeistert.
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